
                          

 

 

Fünftes Kolloquium zum Katholischen Buch- und Verlagswesen im 

Rheinland im 19. und 20. Jahrhundert 

 

Freitag, 20. März 2026 im Albertus-Magnus-Saal der Diözesan- und Dombibliothek Köln 

 

Tagungsprogramm 

Ab 9.15 Uhr Eintreffen, Begrüßungskaffee 

09.45 Uhr Begrüßung (Marcus Stark) 

 

10.00 Uhr Achtung Index! Deutschsprachige theologische Literatur des Index librorum 

prohibitorum in der Erzbischöflichen Diözesan- und Dombibliothek Köln. Eine 

Bestandsaufnahme.  

Benjamin Heu (Köln) 

10.45 Uhr Der Georg-Bitter-Verlag, Recklinghausen in den 1950er Jahren und seine 

Vorläufer – eine Rekonstruktion anhand seiner Buchproduktion 

 Prof. Dr. Thomas Pittrof (Eichstätt) 

11.30 Uhr Pause 

11.45 Uhr Die Bonner Buchgemeinde in den 1950er Jahren – Von einer Abteilung des 

Borromäusvereins zu einer GmbH eines katholischen Verlegerkonsortiums für 

den weltaufgeschlossenen christlichen Leser. 

Prof. Dr. Siegfried Schmidt (Bonn) 

12.45 Uhr Mittagspause (Mittagsimbiss im Maternushaus) 

14.00 Uhr Der Trierer Domkapitular Carl Kammer (1881-1968) und sein Einsatz für die 

Buch- und Leseförderung  

Dr. Hans-Joachim Cristea (Trier) 

14.45 Uhr Zwischen Pier Paolo Pasolini und Papst Paul VI.: Michael Zielonka, ein Priester 

und Schriftsteller auf der Suche nach dem „absoluten Zwischen“  

Prof. Dr. Ralf Georg Czapla (St. Augustin) 

15.30 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr Klaus Franken (1913-2011):  Jugendbuchautor und Redakteur katholischer 

Jugendzeitschriften 

Dr. Guido Bee (Frankfurt/Main) 

16.45 Uhr Bücherdepots und Buchschaffen in der Abtei Maria Laach als Spiegel der Kon-

ventsgeschichte 

Dipl.-Theol. Stefan K. Langenbahn (Burgbrohl) 

17.30 Uhr Schlussdiskussion 

18.00 Uhr  Ende des Kolloquiums 


